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Die Wiener Gemeindevertreter in Berlin .Heute vormittags besichtigte die Abordnung

der StadtWenBerlinerSchulenundstädtischeWohnungen.VondenSchulenwar/be¬
sonderseine Versuchsschaleundeine sehr modernmitallen Hilfsmittelndesneu¬
zeitlichen Unterrichtes ausgestattete Mittelschule sehr interesgant .Bei der Be¬

sichtigung dieser SchulenübernahmPräsident Glöckel ,der mit denreichsdeutschen
Schulverhältnissen dingehendvertraut ist und sie bereits von früherenStudien
her kennt ,die Führungder WienerTeilnehmer .InsbesondersinteressiertesichBür¬
germeister Seitz für die Einrichtungen der Mittelschulen .Nachher fuhren die Wie¬

ner Gemeindevertreterzu dengrossenstädtischenWohnhausbauten .Diesesindeigent-¬
lich nicht Wohnhausbautender StadtBerlin ,sondernsie werdenvoneiner derStadt
Berlin nahestehendenGesellschaft auf Grundstädtisch garantierter Hypotheken
gebaut .Die Wohnungensind im allgemeinen grösser als die WienerGemeindewohnun¬

gen .Siesindebensomodernundhygienischwiediese ,enthaltenproWohnungauch
ein Bad ,allerdings betragen die Mietzinse das Achtfache der für die WienerGemein¬
dewohnungenbezamltenZinse .Um1 Uhrmittags warendie WienerStadtverwalterbeim
ReichskanzlerMüllereingeladen . DerReichskanzlerundseineFrauhiessendieWie¬
nerGästeinsehrherzlicherWeisewillkommen.AmNachmittagbesichtigtendieWie-¬
ner Reiseteilnehmerdas sehr modernundganzgrosszügiggebauteUlisteinhausam
Tempelhof .Nachdieser Besichtigung fuhren die Teilnehmerin den Flughafender

deutschenLufthansa .BürgermeisterSeitz unddie meistenReiseteilnehmerwerden
schonamSamstagin Wieneintreffen .

. - . -
Tischein städtischenGärten .ImVorjahrwurdenzumerstenmalin einigenstädti -¬
schen Gartananlagenzur Bequemlichkeitdes PublikumsTische aufgestellt .Dasich
diese Tischaufstellunggut bewährthat ,werdenauchheuer imRathauspark ,Stadt¬
park ,Türkenschanzpark,SchweizergartenundArenbergparksolcheTischeaufgestellt .
Die Gebührfür einen Sessel mit Tischbenützunghat der gemeinderätlicheAusschuss
für technischeAngelegenheitenmit15Groschenfür zweiStundenfestgesetzt .

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseumwiedercffen. WährendderFestwochenwar
das Gesellschafts -undWirtschaftsmuseumimRathausgeschlossen .DadieAuffüh¬
rungenim Arkadenhofdes Rathausesnicht mehrstattfinden ,wird das Museumwieder
Sonntagsvon9bis13UhrundDienstagundFreitagvon17bis19Uhroffensein.
DieVorträgesowiediebildstatistischenSammlungensindallenBesuchernfrei¬zugänglich .
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